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Vorwort

Diese Broschüre wurde klimaneutral und umweltschonend produziert.

Offizielle Sammelstelle 
„Handys für Hummel, Biene und Co.“ 
Standorte Wittmund, Varel, Schortens

Liebe Leserinnen und Leser,

willkommen zur zweiten Ausgabe des päda-
gogischen Weiterbildungskatalogs der Volks-
hochschule Friesland-Wittmund, erstellt in 
Kooperation mit den Landkreisen Friesland 
und Wittmund. Sie finden hier Fortbildungen, 
die Ihnen eine Unterstützung bei der Betreu-
ung und Bildung unserer Kinder bieten sollen.

Das Programm deckt eine breite Palette von 
Themen ab. Neben vielen Klassikern, bei de-
nen sich Auffrischungen immer lohnen, finden 
Sie auch Themen wie tiergestützte Pädagogik 
oder einen Schnellkurs Gitarre für die musika-
lische Bereicherung des Kita-Alltages.

Kern unseres Angebots ist der ausgeprägte 
Servicegedanke: Betrachten Sie unser Fort-
bildungsangebot als einen Startpunkt. Wün-
schen Sie die angebotenen Veranstaltungen 
am anderen Ort zu anderen Zeiten? Sprechen 
Sie uns an. Wir bieten maßgeschneiderte 
Schulungen zu den Themen dieses Hefts und 
darüber hinaus, um Ihre individuellen Bedürf-
nisse zu erfüllen.

Unsere versierten Dozenten bringen Fach-
wissen, Praxiserfahrung und Leidenschaft in 
den Unterricht ein, um nicht nur Wissen zu 
vermitteln, sondern auch Ihre Inspiration und 
Motivation zu fördern.

Bei Fragen oder individuellen Schulungs-
wünschen stehen wir Ihnen jederzeit zur Ver-
fügung. Wir wollen Ihren Arbeitsalltag durch 
gelungene Fortbildungen verbessern und Sie 
bestmöglich unterstützen.

Liebe Grüße

Jan Herrmann

Programmbereichsleiter 

In Kooperation mit:
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Anmeldung

Anmeldungen für einzelne Fachkräfte:
Personen des oben genannten Kreises verfügen in der Regel über ein Fortbildungsbudget, in 
dessen Rahmen Fortbildungen besucht werden können. Im Zweifel sprechen Sie bitte mit Ihrer 
Einrichtungsleitung, bzw. den zuständigen Ansprechpartner/-innen der Landkreise Friesland 
oder Wittmund ab, ob die Kosten für Ihre Fortbildungsteilnahme übernommen werden. Dann 
buchen Sie Ihre Fortbildung(en) und gehen zunächst in Vorleistung. Nach Abschluss Ihrer Ver-
anstaltung können Sie Ihre Rechnung zusammen mit Ihrer Teilnahmebescheinigung zur Erstat-
tung beim Landkreis oder Ihrer Einrichtungsleitung einreichen.

Alle Veranstaltungen für einzelne Fachkräfte können Sie über www.vhs-frieslandwittmund.de 
oder telefonisch bei Frau Meyer (04462 86 33 14) buchen.

Anmeldungen für Teams und Projekte:
Sie haben die Möglichkeit, sich passend zu Ihrem Fortbildungsbudget ein oder mehrere Ange-
bote aus dem vorliegenden Heft auszuwählen und als Inhouse-Fortbildung in Ihrer Einrichtung 
oder auch in den Räumen der Volkshochschule stattfinden zu lassen.
So läuft die Buchung der Fortbildung ab: 
1. Sie wenden sich mit Ihrem Fortbildungswunsch an die vhs (04462 86 33 14).

2. Wir koordinieren Ihre Fortbildung mit der Dozentin/dem Dozenten. (Ggf. sprechen Sie  
 organisatorische und inhaltliche Details direkt mit der Dozentin/dem Dozenten ab.)

3. Vor Veranstaltungsbeginn überreichen Sie der vhs die Liste der Teilnehmenden und  
 tauschen sich über eventuelle Details zur Organisation, Ort, Inhalten etc. aus.

Es werden für jede Fortbildung Teilnahme-
bescheinigungen ausgestellt. Bitte teilen Sie 
uns bei Buchung einer Fortbildung mit, ob Sie 
diese in besonderer Form benötigen.

Teilnahmebescheinigung
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Dieser Katalog richtet sich an pädagogische Fachkräfte, Kindertagespflegepersonen, Fami-
lienbetreuer/-innen, Pflege- und Adoptiveltern in den Landkreisen Friesland und Wittmund. 
Sie finden viele Fortbildungen für Einzelpersonen und einige, die sich an eine ganze Gruppe 
richten. Viele Veranstaltungen haben feste Termine und Sie können sich direkt anmelden. Ver-
anstaltungen ohne Terminangabe werden nach Bedarf geplant.

Wünschen Sie eine der angebotenen Veranstaltungen zu einem anderen Zeitpunkt, in Ihrer 
Einrichtung oder an einem näheren Standort? Melden Sie sich, wir arrangieren gerne eine 
passende Fortbildung für Sie.

Ein kostenloser Rücktritt ist möglich, wenn 
Ihre schriftliche Absage die Volkshochschule 
Friesland-Wittmund bis mindestens vier Wo-
chen vor Fortbildungsbeginn erreicht.

Bei späteren Absagen haben Sie die Möglich-
keit eine Ersatzperson (aus Ihrem Team) als 
Teilnehmer/-in zu benennen.

Rücktritt
Bitte melden Sie sich rechtzeitig für Ihre Fort-
bildung an. Etwa vier Wochen vor Veranstal-
tungstermin entscheiden wir nach Anmel-
destand, ob die Fortbildung stattfinden kann. 

Bei stattfindenden Fortbildungen sind danach 
selbstverständlich weitere Anmeldungen 
möglich.

Rechtzeitig buchen
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Pädagogik
Pädagogik auf vier Pfoten –  
Der Hund in der Kita
Wochenendseminar

Hunde in Kindertagesstätten sind wertvolle 
Begleiter. Sie bieten emotionale Unterstützung, 
fördern soziale Entwicklung und Verantwortungs-
bewusstsein. Ihre Anwesenheit reduziert Stress, 
fördert Bewegung und ermöglicht kognitive 
Entwicklung. Die Auswahl passender Hunde 
und strenge Sicherheitsmaßnahmen sind jedoch 
unerlässlich. Insgesamt tragen Hunde zu einer 
positiven und aktivierenden Kita-Umgebung bei. 
Marcel Retat leitet eine Kita, die eine Hündin ein-
setzt. Er spricht über seine Erfahrungen und gibt 
die Gelingensbedingungen für eine erfolgreiche 
Kita-Präsenz von Hunden weiter. Diese Fortbil-
dung bietet keine rechtliche Beratung. Rechtliche 
Fragen sind mit den Trägern zu erörtern.

2414910 Inhouse
Marcel Retat
Zeit und Ort werden individuell verhandelt.
1 Termin, 5 UStd. · 295,00 €  
Der Preis gilt pro Einrichtung.
______________________________________

ADHS im Blick: Grundlagen und 
Handlungsstrategien

Diese Online-Fortbildung vermittelt pädagogi-
schen Fachkräften ein Verständnis der Auf-
merksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung, 
einschließlich der Grundlagen, Ursachen und 
Auswirkungen. Alena Weis, Erziehungswissen-
schaftlerin und Psychotherapeutin, bietet praxis-
nahe Anregungen für den Umgang mit betroffe-
nen Personen. Fallbeispiele helfen zu verstehen, 
welchen Herausforderungen Kinder mit ADHS 
und ihre Familien tagtäglich entgegensehen.

2414911 vhs@home
Alena Weis
Samstag, 09.03.2024, 09:00–13:00 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 22,00 €

Verstehen und Unterstützen:  
Autismus im Kindesalter

Die Erscheinungsformen von Autismus im Kin-
desalter sind vielfältig. Diese Online-Fortbildung 
der Erziehungswissenschaftlerin und Psycho-
therapeutin Alena Weis bietet grundlegende 
Informationen zu Ursachen und Auswirkungen 
von Autismus bei Kindern. Dabei legt sie einen 
Schwerpunkt auf die Frage, was Kinder mit Au-
tismus benötigen und wie sie effektiv unterstützt 
werden können. Durch die Analyse von realen 
Fallbeispielen bietet die Dozentin praxisnahe 
Einblicke in diese Thematik.

2414912 vhs@home
Alena Weis
Samstag, 13.04.2024, 09:00–13:00 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 22,00 €

Ansprechpartner/-in:
Jan Herrmann 
Programmbereichsleitung 

Tel. 04462 86 33 20 
j.herrmann@vhs-frieslandwittmund.de

Garbiele Meyer 
Verwaltung und Anmeldung 

Tel. 04462 86 33 14 
g.meyer@vhs-frieslandwittmund.de

Kontakte

Ansprechpartnerinnen:
Frau H. Hülts 
Pflegekinderdienst 

Tel. 04451 95 35 33 
h.huelts@friesland.de

Frau C. Ratzke 

Tel. 04451 95 34 15 
c.ratzke@friesland.de

Frau T. Meisner 
Sprache, Kita, Tagespflegepersonen,  
Kinderschutz 

Tel. 04461 96682-4007 
Mobil 0152 56 75 03 74 
t.meisner@friesland.de

Ansprechpartner/-in:
Frau L. Julius-Janssen 
Familienlots/-innen 

Tel. 04462 86 13 65 
linda.julius-janssen@lk.wittmund.de

Frau B. Adams 
Pflegekinderdienst 

Tel. 04462 86 13 30 
brigitte.adams@lk.wittmund.de

Herr H. Dreischmeier 
Kindertagespflege, Kita-Fachberatung 

Tel. 04462 86 13 63 
hendrik.dreischmeier@lk.wittmund.de

KURZFRISTIGE ABSAGE?
Sie können kurzfristig nicht an Ihrer  
Fortbildung teilnehmen? Sprechen Sie  
uns an (Telefon 04462 86 33 14).
Vielleicht gibt es eine Warteliste oder  
Sie können eine Ersatzperson (aus  
Ihrem Team) als Teilnehmerin oder  
Teilnehmer benennen.

Bitte beachten Sie unsere  
Rücktrittsbedingungen auf Seite 5.
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Wahrnehmungsförderung und 
Entwicklungsstörungen bei Kindern 
von 0 – 3 Jahren
Wochenendseminar

Fortbildung für Kindertagespflegepersonen 
 
∙ Wahrnehmungsförderung für Unter-Dreijährige    
  (Modul I) 
∙ Achtsamer Umgang mit Wahrnehmungs- 
  störungen/Entwicklungsverzögerungen (Modul II) 
 
Das Ausmaß, wie eine differenzierte Sinneswahr-
nehmung die Entwicklung unterstützt, wurde 
bisher unterschätzt. Die Intelligenz, aber auch 
die soziale und emotionale Intelligenz sowie 
die Handlungskompetenz werden durch eine 
möglichst frühe Förderung der Sinne positiv 
beeinflusst. Als Tagesmutter bzw. Tagesvater 
tragen Sie entscheidend zu den Lernfortschritten 
und einer gesunden Entwicklung Ihrer Tageskin-
der bei. In keiner anderen Lebensphase findet 
so viel intellektuelles Wachstum statt wie in den 
ersten Lebensjahren. In allen wachen Momenten 
saugen Babys und Kleinkinder zahllose Informati-
onen in sich auf. Damit kleine Menschen sich gut 
entwickeln können, brauchen sie vielfältige Sin-
neserfahrungen. Durch sehen und hören, tasten, 
riechen und schmecken, lernen sie ihre Umwelt 
und sich selbst kennen. 
In diesem zweiteiligen Seminar geht es schwer-
punktmäßig um praktische Methoden und Materi-
alien zur Förderung der sinnlichen Wahrnehmung 
der Unter-Dreijährigen. 
Vertiefendes Basiswissen über das gesamte 
Spektrum der äußeren und inneren Wahrneh-
mungsmöglichkeiten gewinnen. Wir klären: Was 
sind Wahrnehmungsstörungen und wie erkenne 
ich diese? Wir werfen einen Blick auf die beson-
dere Rolle der Tagespflegeperson, die betreut und 
nicht therapiert! 
Dieses Seminar wendet sich an alle Kinder-
tagespflegepersonen, die unter anderem ihre 
Kompetenz im Umgang mit Kindern mit beson-
derem Bedarf erweitern und optimieren möchten 
und Spaß an der spielerischen Umsetzung des 
Förderauftrags haben. 

Für Tagespflegepersonen aus dem Landkreis 
Wittmund ist die Teilnahme kostenlos. Andere 
Teilnehmende können sich auf die Warteliste set-
zen lassen und zahlen bei Teilnahme 75,00 €.

2414913 Wittmund
Renate Otten
Samstag, 24.02.2024, 09:00–15:45 Uhr,  
Samstag, 02.03.2024, 09:00–15:45 Uhr
2 Termine, 16 UStd. · 75,00 €
______________________________________

Diagnose: FASD (fetales Alkohol-
syndrom) – Und jetzt?

Dass der Konsum von Alkohol Auswirkungen auf 
unseren Körper hat, ist hinlänglich bekannt. Doch 
was, wenn werdende Mütter Alkohol konsu-
mieren? Welche Auswirkungen betreffen das 
Ungeborene? Nicht allen erkrankten Menschen 
sieht man eine Behinderung an.  
Die Kinder, die von FASD betroffen sind, bringen 
viele Auffälligkeiten und Herausforderungen mit 
sich. Wie können Pädagogen und Betreuungs-
fachkräfte mit der Erkrankung umgehen? Wie 
können wir uns den Herausforderungen stellen 
und es für alle entspannter gestalten? Welche 
Hilfsmittel gibt es und wie kann ich mein Verhalten 
auf das der Erkrankten abstimmen? 
Ich möchte gern mit Ihnen gemeinsam Wege 
erarbeiten, die Ihnen den Alltag erleichtern und 
ein Verständnis der Betroffenen ermöglichen.  
Teilnehmerkreis: Pädagogische Fachkräfte, Pfle-
geeltern und Eltern. 
Weitere Informationen zum Kurs erhalten Sie auf 
unserer Website.

2414914 Schortens
Ramona Basche
Donnerstag, 22.02.2024, 18:30–21:45 Uhr
Donnerstag, 29.02.2024, 18:30–21:45 Uhr
2 Termine, 8 UStd. · 46,00 € Kleingruppenentgelt

Alle ausführlichen Kursinformationen  
erhalten Sie auf der Webseite  
www.vhs-frieslandwittmund.de 
(Suche: Eingabe der Kursnummer)

Kinder psychisch kranker Eltern
Wochenendseminar

Wenn Eltern unter einer schweren akuten oder 
chronischen Erkrankung leiden, hat dies immer 
auch Konsequenzen für die Kinder. Dies gilt umso 
mehr bei Ausbruch einer psychischen Erkran-
kung, wenn sie einher geht mit verwirrenden, 
unverständlichen und somit nicht einschätzbaren 
Verhaltensweisen. 

In diesem Tagesworkshop wird es um folgende 
Themen gehen: 
∙ Was sind psychische Störungen und wie  
  erkenne ich sie? 
∙ Welche psychischen Störungen treten am  
  häufigsten auf? 
∙ Wenn Mama oder Papa psychisch krank  
  sind — welche Auswirkungen hat das auf die  
  kindliche Entwicklung? 
∙ Unterstützungsmöglichkeiten für Kinder und Eltern. 
∙ Altersgemäße Informationen für Kinder über  
  psychische Erkrankungen. 
∙ Elterngespräche — was ist zu beachten? 
∙ Welche Hilfsangebote gibt es für Betroffene?

Dieses Seminar kann auch als lnhouse-Seminar 
gebucht werden.

2324933 Wittmund
Renate Otten, Sylvia Kühmstedt
Freitag, 12.01.2024, 17:00–20:00 Uhr,  
Samstag, 13.01.2024, 09:00–16:30 Uhr
2 Termine, 12 UStd. · 79,50 €

2414915 Schortens
Renate Otten, Sylvia Kühmstedt
Freitag, 14.06.2024, 17:00–20:00 Uhr,  
Samstag, 15.06.2024, 09:00–16:30 Uhr
2 Termine, 12 UStd. · 79,50 €

Gitarre kinderleicht –  
Liedbegleitung im Kindergarten

Für alle (angehenden) Erzieherinnen und Erzieher, die 
gerne mit ihrer Gruppe Musik machen und singen.

In diesem fünfwöchigen Kurs erlernen Sie die 
Grundlagen des begleitenden Gitarre-Spielens. 
Noten und Übungsmaterial für Zuhause erhalten 
Sie im Kurs. Eine Auswahl der schönsten Kinder-
lieder wartet bereits darauf, gespielt zu werden. 

Es sind keine Vor- oder Notenkenntnisse not-
wendig. Planen Sie bitte mindestens 20 Minuten 
wöchentliche Übungszeit zusätzlich zu den 
Kursterminen ein. 

Und falls Sie (noch) nicht so gerne vor einer 
Gruppe singen: Wir werden auch mal ein Lied 
gemeinsam singen und spielen. Das gibt Ihnen 
Sicherheit und baut Hemmnisse ab. So werden 
Sie bald mit Ihren Kindern im Kreis sitzen und wie 
selbstverständlich die ersten Lieder begleiten.

Sollten Sie über keine eigene Gitarre verfügen, kön-
nen Sie gegen eine kleine Gebühr ein Instrument 
der Musikschule leihen. Teilen Sie uns das bitte 
rechtzeitig mit. Wollen Sie sich eine Gitarre anschaf-
fen, berät die Dozentin Sie vor Kursbeginn gerne.

2414916 Wittmund
Katja Stoffels
Dienstag, ab 13.02.2024, 18:30–20:00 Uhr
5 Termine, 10 UStd. · 99,00 €
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Im Morgenkreis mit Musik und  
Bewegung Sprache entdecken
Tagesseminar ∙ Inhousefortbildung

Kleine Klanggeschichten, lebendige Bewegungs-
lieder oder einfache Rhythmusspiele – mit all die-
sen musikalischen „Aktionen“ starten Sie und Ihre 
Kinder spielerisch und schwungvoll in den Tag. 
Doch wie gelingt auch hier die alltagsintegrierte 
Sprachbildung und Sprachförderung?  
In der Fortbildung wird eine bunte Mischung 
neuer Lieder, musikalischer Spiele und Verse 
vorgestellt, die allesamt zum Mitmachen und 
Bewegen einladen. Wir werden sehen, auf welche 
Weise wir das ganze sprachliche Potenzial beim 
Singen und Musizieren im Morgenkreis mühelos 
nutzen können. 

Die Fortbildung ist dabei sehr praxisorientiert – mit 
großem Spaßfaktor: Alles wird gemeinsam Schritt 
für Schritt eingeübt, z.B. wenn Rhythmusspiele und 
Bewegungslieder durch Gesten oder Klänge wie 
Klatschen, Patschen und Co. unterstützt werden. 
Mit dem schönen Ritual des Morgenkreises können 
wir einen wertvollen Beitrag zur alltagsintegrierten 
Sprachbildung und Sprachförderung leisten.

2414917 Inhouse
Katja Grote
1 Termin, 8 UStd. · 695,00 €  
(Komplettpreis für bis zu 12 Teilnehmer/-innen)

„Berührung mit Respekt“ –  
Entspannung und Ruhemomente mit 
Kindern im Kindertagespflegealltag
Tagesseminar

Herumtollen, Toben und Spielen gehören zum 
Alltag und zur Entwicklung aller Kinder! Zeiten der 
Ruhe, Entspannung und Genießen von wohltuen-
den Körperkontakten ebenso!

In diesen Ruhephasen, den entspannten Mo-
menten im Entdeckeralltag verarbeiten Kinder all 
ihre Eindrücke, Erlebnisse und Erfahrungen des 
Tages. Wie ein Schwamm nimmt ein kleines Kind 
alles Neue auf und verinnerlicht es auf ganz na-
türliche Weise. Das kindliche Gehirn braucht Zeit, 
Getanes, Gesehenes und Erlerntes zu verarbei-
ten. Aus den unterschiedlichsten Gründen ist das 
Leben vieler Kinder mitunter auch schon in den 
ganz frühen Jahren fast lückenlos verplant. Es 
lohnt sich, hier ganz bewusst zu schauen, wie es 
uns im Betreuungsalltag gelingen kann, den uns 
anvertrauten Kindern diese Zeit zu ermöglichen 
und den Raum dafür zu schaffen.

In dieser Fortbildung wird es folgende theoreti-
sche Fachinformationen geben: 
∙ die Bedeutung von Schlaf für die gesunde  
  Entwicklung bei Säuglingen und Kleinkindern 
∙ das individuelle Schlafbedürfnis von Kindern bei 
  Kindern von 0 bis 3 Jahren 
∙ vom klassischen Mittagsschlaf bis hin zum  
  Nickerchen in der Kuschelecke 
∙ wie plane ich Rückzugsorte, Ruhemomente  
  grundlegend in den Alltag ein? 
∙ Vorstellung der Methode „Berührung mit  
  Respekt“ (Baby- und Kindermassage)

Weitere Informationen zu den Fortbildungsinhalten 
finden Sie auf unserer Website.

2414919 Wittmund
Renate Otten
Samstag, 27.01.2024, 09:00–15.45 Uhr
1 Termin, 8 UStd. · 36,90 €

Alle Angebote können individuell als Inhouse-Schulung für Sie geplant werden.  
Melden Sie sich gerne bei Frau Meyer unter 04462 86 33 14.

Entwicklungsprozesse beobachten 
und dokumentieren
Wochenendseminar

Wahrnehmung , Beobachtung und Dokumenta-
tion von Entwicklungsprozessen in der Kinderta-
gespflege.

Am Freitag geht es als Auffrischung um Grund-
kenntnisse über die Meilensteine der motorischen 
und sprachlichen Entwicklung.

Am Sonnabend werden folgende Inhalte behandelt: 
∙ Auseinandersetzung mit subjektiver Wahrnehmung 
∙ Anerkennung des Zusammenhangs von  
  Wahrnehmung, Beobachtung und Interpretation 
∙ Das daraus resultierende Bild vom Kind 
∙ Grundkenntnisse zu Beobachtungsmodellen  
  der kindlichen Entwicklung 
∙ Die professionelle Haltung zur Dokumentation  
∙ Beobachtung und Dokumentation als Grundlage  
  für die Zusammenarbeit mit den Eltern

2414920 Wittmund
Ulrike Klingberg
Freitag, 16.02.2024, 18:00–21:00 Uhr
Samstag, 17.02.2024, 09:00–16:00 Uhr
2 Termine, 12 UStd. · 54,90 €
______________________________________

Trotzphase oder Autonomiephase?
Tagesseminar

Diese Phase stellt einen ganz normalen Entwick-
lungsprozess dar, oder? 
In dieser Fortbildung geht es um: 
∙ Wann beginnt die Trotzphase und wie lange  
  dauert sie 
∙ Wie entsteht sie und was steht dahinter 
∙ Umgang mit Trotzverhalten

2414921 Wittmund
Ulrike Klingberg
Montag, 13.05.2024, 19:00–21:15 Uhr
1 Termin, 3 UStd. · 14,90 €

Hauen, schubsen, beißen, Haare 
ziepen – Souveräner Umgang mit 
herausforderndem Verhalten von 
Kleinkindern im Alter von 0–3 Jahren

Fortbildung für Kindertagespflegepersonen des 
Landkreises Wittmund

Auf körperlicher Ebene ausgetragene Konflikte 
kommen bei Kindern zwischen einem und drei 
Jahren häufiger vor und sind entwicklungs-
psychologisch betrachtet nicht ungewöhnlich. 
Trotzdem sind sie für alle Beteiligten anstrengend. 
Eltern und Fachkräfte sind besorgt, manchmal 
auch entsetzt, empört und reagieren sehr unter-
schiedlich. Mitunter empfinden sie Scham und 
Ratlosigkeit. Auf der Basis aktueller Forschungs-
befunde geht es an den Seminartagen um die 
entwicklungsbedingten Ursachen für solche 
Verhaltensweisen, um das Kind, seine Bedürfnis-
se, seine Sichtweise und Erlebniswelt. Anhand 
von Fallbeispielen wird die manchmal mangelnde 
Passung von Entwicklungsbedürfnissen und 
Umgebung thematisiert. Neben pädagogischen 
Inputs, der Arbeit mit Fallbeispielen und der Re-
flexion der eigenen Sicht- und Verhaltensweisen 
in Kleingruppen wird es genügend Raum zum 
Austausch über herausfordernde Situationen im 
Betreuungsalltag geben.

Themenschwerpunkte sind: 
∙ Ursachen von Beißverhalten 
∙ Ursachenanalyse 
∙ Strategien im Umgang mit Kindern, die beißen 
∙ Zusammenarbeit und Stress regulieren 
∙ Gemeinsame Aufgabe von Fachkräften und Eltern

Fortbildung für pädagogische Fachkräfte und 
Kindertagespflegepersonen.

2414922 Schortens
Renate Otten
Mittwoch, 06.03.2024, 18:00–21:00 Uhr, 
Mittwoch, 13.03.2024, 18:00–21:00 Uhr,
2 Termine, 8 UStd. · 39,90 €
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Organisatorisches/ 
Teamarbeit/Leitung
Ruheoase Wald – Einführung  
in Entspannungstechniken für  
Erzieher/-innen
Tagesseminar

Raus aus dem Trubel, rein in den Wald. Die 
Entspannungspädagogin Monika Schmidt ver-
schafft Ihnen praktische Einblicke in verschiedene 
Entspannungstechniken. In der Ruhe des Natur-
schutzhofes Wittmunder Wald finden Sie Abstand 
und Auszeit vom Alltag. Mit den erlernten Techni-
ken nehmen Sie ein kleines Stück Wald mit nach 
Hause und an Ihren Arbeitsplatz, so dass Sie sich 
jederzeit ein bisschen Entspannung und Erholung 
verschaffen können.

2414925 Wittmund
Monika Schmidt
Donnerstag, 22.08.2024, 16:00–20:00 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 35,00 €
______________________________________

Zeit- und Selbstmanagement in der 
Kindertagespflege
Tagesseminar

Zeit ist eine Ressource. Für die Kindertagespfle-
geperson ist es oft nicht leicht, die richtige Balan-
ce zwischen Anforderung und Ruhe, zwischen 
Arbeit und Privatleben zu finden. Tageskinder 
brauchen eine feinfühlige, zuverlässige Tagespfle-
geperson, die in sich ruht, genügend Zeit für die 
Kinder aufbringt, gut organisiert und strukturiert  
den Tagespflegealltag meistert. So sieht das 
Idealbild aus … 
∙ Situationsanalyse  
∙ Zeitwahrnehmung (Zeit als relative Größe) 
∙ Sinnvoll organisieren und strukturieren

2414926 Schortens
Ulrike Klingberg
Samstag, 13.04.2024, 09:00–14:00 Uhr
1 Termin, 6 UStd. · 27,00 €

Tools für mehr Gelassenheit  
in der Kindertagespflege

In dieser Weiterbildung geht es um kleine Werkzeu-
ge, die spielend leicht, nicht nur für die Kinderta-
gespflegeperson, einzubauen und umzusetzen sind. 
Sie unterstützen bei Bedarf auch die Tageskinder.  

Diese Werkzeuge unterstützen die Gelassenheit und die 
Energie für den Alltag und fördern sogar die Resilienz.

2414927 Schortens
Ulrike Klingberg
Montag, 27.05.2024, 19:00–21:30 Uhr
1 Termin, 3,33 UStd. · 15,00 €
______________________________________

Textverarbeitung für pädagogische 
Fachkräfte – Einführung
Tagesseminar

Dieser Kurs richtet sich an pädagogische Fach-
kräfte, die zwar über ein kleines PC-Grundwissen 
verfügen, aber gerne noch effizienter und kundi-
ger mit ihrer Textverarbeitung arbeiten würden. 
Mögliche Themen: 
∙ Standortanalyse: Wie gut kennen Sie Word? 
∙ Programmeinstellungen (Seite einrichten,  
  Schriftart und Größe einstellen) 
∙ Texte verfassen, eingeben und formatieren 
∙ Drucken von Texten 
∙ Bilder einfügen

2414928 Wittmund
Wolfgang Klos
Dienstag, 13.02.2024, 15:30–18:30 Uhr
1 Termin, 4 UStd. · 16,00 €

Das Kind im Mittelpunkt   
Ressourcenorientiertes Sehen und 
Verstehen durch Videobegleitung

Inhouse-Schulungen für Kitas oder Kleinteams 
in der Kita. Die Schulungen können eintägig 
oder zweitägig mit einem zeitlichen Abstand von 
maximal vier Wochen erfolgen. Die Dozentin 
möchte die pädagogischen Fachkräfte einladen, 
ihre Beobachtungsfähigkeit zu erweitern und die 
dialogische Arbeit mit Kindern, Kollegen/-innen 
und Eltern zu stärken.

Die pädagogische Fachkraft wird das Medium 
„Video“ als ressourcenorientiertes Beobach-
tungsinstrument kennenlernen und in der eigenen 
Praxis erproben. Das wichtigste Element dieser 
Fortbildung ist die wertschätzende Analyse 
der Bilder, die die Handlungskompetenzen des 
Kindes sowie der Fachkraft sichtbar machen und 
neue Impulse für die pädagogische Arbeit setzen. 
Diese schönen Bilder dienen der Reflexion der 
alltäglichen pädagogischen Arbeit und können 
vielfältig genutzt werden:

∙ Kollegialer Austausch im Klein-oder Groß-Team 
∙ Fachberatung, um schwierige Themen in der  
  Entwicklung der Kinder zu bearbeiten und neue  
  Impulse und Ansätze zu finden 
∙ Im Rahmen von Sprachbildung und Förderung,  
  Bildungs- und Lerngeschichten oder Portfolioar-
beit 
∙ Zusammenarbeit mit den Familien

Durchgeführt wird die Fortbildung von Doris Spar-
ringa, ausgebildete VHT® Trainerin nach SPIN 
Deutschland und staatlich anerkannte Kindheits-
pädagogin B.A. 

Diese Fortbildung ist ab 2024 für Einrichtungen 
aus dem Landkreis Friesland kostenfrei buchbar. 
Umfang, Umsetzung, Rahmenbedingungen wer-
den nach Absprache festgelegt.

2324946 Inhouse
Doris Sparringa
2 Termine

KURZFRISTIGE ABSAGE?
Sie können kurzfristig nicht an Ihrer  
Fortbildung teilnehmen? Sprechen Sie  
uns an (Telefon 04462 86 33 14).
Vielleicht gibt es eine Warteliste oder  
Sie können eine Ersatzperson (aus Ihrem 
Team) als Teilnehmerin oder Teilnehmer 
benennen.

Bitte beachten Sie unsere  
Rücktrittsbedingungen auf Seite 5.

Raus in den Wald – Wie Erzieher/-in-
nen Naturerlebnisse vermitteln
Tagesseminar

Der Naturschutzhof Wittmunder Wald bietet eine 
Einführung in die Waldpädagogik für pädago-
gische Fachkräfte. Wie bietet man den Kindern 
beeindruckende Naturerlebnisse? Von Wurm bis 
Sturm lauern auch Gefahren im Wald. Die Wald-
pädagogin Frau Kroker-Gembler vermittelt Tipps 
und Tricks zum Walderleben und informiert über 
den gelungenen Umgang mit Herausforderungen. 
Damit sollte der nächste Besuch im Wald ein 
voller Erfolg werden.

2414923 Wittmund
Kathrin Kroker-Gembler
Mittwoch, 08.05.2024, 08:30–15:30 Uhr
1 Termin, 8 UStd. · 55,00 €

2424923 Wittmund
Kathrin Kroker-Gembler
Mittwoch, 30.10.2024, 08:30–15:30 Uhr
1 Termin, 8 UStd. · 55,00 €
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Textverarbeitung für pädagogische 
Fachkräfte – Fortgeschrittene
Tagesseminar

Elternbriefe schreiben, Aushänge gestalten, 
Dokumentationen weiterführen. Die Textverarbei-
tung gehört zum Standardrepertoire im Alltag von 
Kindergarten, Kita oder Kindertagespflege. Dieser 
Kurs richtet sich an pädagogische Fachkräfte, die 
über ein Word-Grundwissen verfügen, aber gerne 
noch professioneller mit ihrer Textverarbeitung 
arbeiten würden.

Mögliche Themen: 
∙ Standortanalyse: Wie gut kennen Sie Word? 
∙ Gestaltung von Seiten in Word 
∙ Einfügen von Grafiken und Bildern 
∙ Tabellen erstellen 
∙ Silbentrennung, Synonyme und  
  Rechtschreibhilfe nutzen 
∙ Briefvorlagen für Standardschreiben erstellen

2414929 Wittmund
Wolfgang Klos
Dienstag, 20.02.2024, 15:30–18:30 Uhr
1 Termin, 4 UStd. · 16,00 €

WhatsApp & Co für  
pädagogische Fachkräfte
Tagesseminar

Dieser Kurs hat das Ziel, pädagogische Fach-
kräfte mit den Vor- und Nachteilen der Nut-
zung von Messenger-Apps wie WhatsApp als 
Kommunikationsmittel vertraut zu machen. Der 
Kurs soll ihnen dabei helfen zu entscheiden, ob 
und wie sie solche Apps in ihrem beruflichen 
Kontext einsetzen können. Messengerdienste 
bieten eine schnelle und bequeme Kommuni-
kationsform, erlauben das Teilen von Fotos und 
Updates in Echtzeit, können zur Organisation von 
Terminen und Aktivitäten eingesetzt werden und 
ermöglichen auch eine Gruppenkommunikation. 
Dabei muss aber die Privatsphäre der Kinder 
und Eltern gewahrt bleiben, Datenschutz und 
Sicherheit sind Voraussetzung für eine Nutzung. 
Eine weitere Herausforderung ist der Umgang mit 
dem Eindruck permanenter Erreichbarkeit. Wann 
sind Kommunikationszeiten, wann haben andere 
Dinge Vorrang? Noch dazu besteht bei Messen-
gerdiensten die Gefahr von Missverständnissen 
und Eskalationen. Zusammen mit dem Dozenten 
entwickeln Sie Strategien für einen erfolgreichen 
Einsatz von Messengerdiensten.

Für die Teilnahme benötigen Sie idealerweise ein 
Smartphone.

2414930 Wittmund
Markus Junghans
Samstag, 01.06.2024, 09:00–12:00 Uhr
1 Termin, 4 UStd. · 15,00 €

Elternarbeit
Gelungene Elterngespräche! 

Die Fortbildung ist für Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter von Kindertagesstätten und Grundschulen des 
Landkreises Friesland frei.
Details zu dieser Fortbildung finden Sie aud unserer 
Webseite www.vhs-frieslandwittmund.de

2324948 Schortens
Sylvia Will
Samstag, 27.01.2024, 09:00–17:00 Uhr
3 Termine, 28 UStd. 
______________________________________

Aus dem Nest gefallen!  
Gesucht: Eltern für Pflegekinder 
vhs (vhsConcept)

Pflegeelternschulung für den Landkreis Friesland

Pflegeeltern brauchen eine spezielle Vorbereitung 
und Fortbildung, um den Erziehungsanforderun-
gen entsprechen zu können. Das Kinder- und 
Jugendhilfegesetz (KJHG) sieht im Vorfeld einer 
Fremdunterbringung von Kindern eine Fülle von 
familienunterstützenden Maßnahmen vor. Die Be-
treuung dieser Kinder im familiären Kontext kann 
nur von Personen geleistet werden, die auf diese 
Aufgabe vorbereitet und während der Inpflegega-
be begleitet werden.

Der Landesverband der Pflege- und Adoptivfa-
milien in Niedersachsen e.V. und der Landesver-
band der Volkshochschulen Niedersachsens e.V. 
haben diesen Lehrgang mit dem Ziel entwickelt, 
ein bedarfsgerechtes Vorbereitungsangebot 
(Grundkurs) sowie die Entwicklung von weiteren 
Aufbaukursen sicherzustellen.

In diesem Kurs stehen Informationen und Wis-
sensvermittlung im Vordergrund.

Inhalt der Schulung: 
∙ Was ist eine Pflegefamilie? 
∙ Was ist ein Pflegekind? 
∙ Das Pflegekind – ein Kind zwischen  
  zwei Familien 

∙ Die Pflegefamilie zwischen Privatheit  
  und Öffentlichkeit 
∙ Bindung 
∙ Trennung 
∙ Die Phasen der Integration 
∙ Verhaltensauffälligkeiten 
∙ Unterstützungsmöglichkeiten, Vereinstätigkeiten

Anmeldung ausschließlich über den Pflegekinder-
dienst des Landkreis Friesland.

2414935 Schortens
Anika Lange
Es werden regelmäßig Kurse durchgeführt. Kurst-
start in Absprache mit dem Landkreis Friesland.
7 Termine, 32 UStd. · Der Kurs ist bei Eignung 
kostenlos.
______________________________________

Schulung Verwandtenpflege für  
den Landkreis Friesland 

Anmeldung ausschließlich über den  
Landkreis Friesland.

2414937 Schortens
Anika Lange
Es werden regelmäßig Kurse durchgeführt. Kurst-
start in Absprache mit dem Landkreis Friesland.
3 Termine, 16 UStd. 
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Weitere Informationen zu den Inhalten erhalten 
Sie auf unserer Website.

2414939 vhs@home
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
1 Termin, 2 UStd. · 39,95 €
______________________________________

Für Eltern:  
Durch Bilderbücher zur Sprache

In diesem Workshop für Eltern oder Bezugs-
personen junger Kinder dreht sich alles um den 
Umgang mit (Bilder-)Büchern. Wir stellen Ideen 
und Tipps zum gemeinsamen Entdecken von 
Bildern und kleinen Geschichten bis hin zum 
spannenden Vorlesen vor. Alles auf der passenden 
Ebene für Ihr Kind. Wir finden gemeinsam heraus, 
wie Sie Bücher spielerisch nutzen können, um 
Ihrem Kind das Erlernen von Sprache mit Spaß zu 
ermöglichen.  
Wir freuen uns, Sie auf dieser spannenden Reise 
„Durch Bilderbücher zur Sprache“ zu begleiten. 
Wir nehmen uns ca. 2 Stunden Zeit für folgende 
Themen: 
· Einführung in das Buchanschauen 
· Tipps beim Buchanschauen 
· Worauf ist beim Buchanschauen zu achten 
· Das „richtige“ Buch 
· Wie spreche ich mit dem Kind? 
· Welche Fragen stelle ich? 
 
Weitere Informationen zu den Inhalten erhalten 
Sie auf unserer Website.

2414940 vhs@home
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
1 Termin, 2 UStd. · 39,95 €

Wie sage ich das am besten?  
Anspruchsvolle Situationen im  
Elterngespräch 

In den täglichen Elterngesprächen von Erzie-
her/-innen, Tagesmüttern und Tagesvätern kann 
es zu anspruchsvollen Situationen kommen. 
Beispielsweise wenn Eltern sich nicht an Verein-
barungen halten oder wohlgemeinte Hinweise zu 
Abwehrverhalten führen. Möglichkeiten, wie man 
diese Situation dennoch souverän und zugleich 
konstruktiv bewältigen kann, vermittelt dieser Ta-
gesworkshop. Anhand einfacher und spannender 
psychologischer Einblicke in unser Denken, Füh-
len und Handeln führt der Weg über praktische 
Übungen zur Entwicklung konstruktiver Herange-
hensweisen an kniffige Gesprächssituationen.

2414938 Varel
Björn Gäbe
Samstag, 15.06.2024, 09:00–15:30 Uhr
1 Termin, 8 UStd. · 39,50 €
______________________________________

Für Eltern:  
So kommt das Kind zur Sprache

Ein neunzigminütiger Workshop für Eltern und 
Bezugspersonen für Kinder.  
Haben Sie sich schon einmal gefragt: 
· Wie funktioniert das Sprachenlernen bei Kindern? 
· Welche Meilensteine werden wann von den  
  meisten Kindern erreicht? 
· Welche Rolle spielen Sie als Eltern/Bezugsperson  
  bei der sprachlichen Entwicklung des Kindes? 
· Wie viel und wie sollen Sie mit ihren Kindern  
  sprechen? 
 
Sie erfahren: 
· wie der Spracherwerb funktioniert 
· welche Voraussetzungen ihr Kind benötigt,  
  um problemlos Sprechen zu lernen 
· wie Sie ihr Kind in alltäglichen Situationen  
  unterstützen können, neue Wörter zu erwerben 
· wie Sie im Alltag mit Ihrem Kind immer wieder  
  Situationen entdecken, in denen Sie miteinander  
  sprechen können: beim Wickeln, Baden,  
  Anziehen, Tisch decken, Eis essen, Spielen, usw.  

Gesundheit & 
kreative Entwicklung
Upcycling: Kunst aus Müll –   
für pädagogische Fachkräfte
Tagesseminar

Abfall ist nicht unbedingt entbehrlich. Man 
kann großartige Kunstwerke damit erschaffen, 
etwa dreidimensionale Bilder und Collagen - im 
Fachjargon Assemblagen genannt. Verpackungs-
materialien und anderer Müll sind oftmals raffiniert 
gestaltet und bekommen im künstlerischen 
Prozess eine ganz neue Rolle zugedacht. Diese 
Fortbildung gibt Impulse für die Arbeit von päda-
gogischen Fachkräften.

2414945 Wittmund
Marion Braun
Samstag, 11.05.2024, 10:00–13:45 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 24,50 €
______________________________________

Gesund und nachhaltig in der Kita 
Inspirationen zur Ernährung für 
Erzieher/-innen
Tagesseminar

Natürlich essen Kinder gerne – aber wie schaffen 
wir es, dass Kinder auch gerne natürlich essen? 
Wie landen wir mit unseren Ansprüchen nach 
regionalen, saisonalen und nachhaltigen Lebens-
mitteln in den Kinderherzen? Am besten, indem 
es gut schmeckt. Wolfgang Schuy, Mitglied bei 
Slow Food Deutschland e.V., Convivium Ostfries-
land, lädt Erzieher/-innen in den Naturschutzhof 

Wittmunder Wald, um dort über tolle Superfoods, 
spannende Zutaten und kreative Zubereitungen 
zu sprechen. Sie gehen mit neuen Perspektiven 
auf die Ernährung nach Hause und werden Kin-
der (und Eltern) mit frischen Impulsen begeistern 
können.

2414947 Wittmund
Wolfgang Schuy
Mittwoch, 17.04.2024, 16:00-20:00 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 35,00 €
______________________________________

Steine – Das älteste Spielzeug der Welt
Tagesseminar

Workshop für pädagogische Fachkräfte, Kinder-
tagespflegepersonen und andere Interessierte. 
Steine üben eine große Faszination aus, laden ein 
zum Betrachten, Befühlen, Sammeln, Vergleichen 
und Phantasieren und Kinder lieben es seit jeher 
Steine zu sammeln und damit zu spielen. Es gibt 
sie überall, in allen Formen, Farben und Größen 
und wir können sie vielfältig verwenden. 
In diesem Workshop werden zahlreiche kreative 
Bastel- und Spielideen vorgestellt, hergestellt und 
ausprobiert. Außerdem werden wir der Experi-
mentierfreude von Kindern besondere Aufmerk-
samkeit widmen. Nur wer selbst gerne Neues 
entdeckt, kann die kindliche Neugier und den 
Forscherdrang kleiner Kinder fördern. 
Diese Fortbildung wird Sie selber für Steine sensi-
bilisieren und steinreich an Ideen machen :-)

2414946 Varel
Renate Otten
Samstag, 27.04.2024, 09:00–15:45 Uhr
1 Termin, 8 UStd. · 36,90 €

Weitere Angebote für Eltern finden Sie  
in der Rubrik Sprachliche Bildung.
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Sprachliche Bildung
Wenn Bilderbücher lebendig werden
Tagesseminar

In dieser Weiterbildung werden Bilderbücher als 
eine fantastische Schatzkiste für den Kita-Alltag 
vorgestellt.

Die Bilder und Erzählungen bieten uns beinahe 
unendlich viele Anknüpfungspunkte, um die Ge-
schichten lebendig und erlebbar zu machen. All 
die Geräusche, die die Figuren umgeben, können 
wir - einmal entdeckt - zum Klingen bringen. Es 
lassen sich die Handlungen der Figuren nutzen, 
um eine Vielzahl von Spielen beim Vorlesen einzu-
bauen oder passende Lieder mit der Erzählung zu 
kombinieren.  
So kommen wir neben dem dialogischen Lesen 
und Sprechen auch ins Handeln. Wir fördern 
ganzheitlich die Sinneswahrnehmung der Kinder 
und ermöglichen, das neue Wörter nicht nur 
gehört, sondern in der Spielsituation mit eigenen 
Sinneswahrnehmungen verknüpft werden können 
– eine besonders wertvolle Grundlage für den 
Wortschatzerwerb der Kinder! 

Gerne dürfen die Teilnehmer/-innen Bilderbücher 
vorschlagen, mit denen wir im Workshop  
arbeiten. Der Zusammenhang zur alltagsinte- 
grierten Sprachbildung und Sprachförderung wird 
im Verlauf der Weiterbildung an den praktischen 
Beispielen thematisiert. 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kinderta-
geseinrichtungen, Pflegeeltern, Kindertagespfle-
gepersonen, Familienbetreuungen. 
 
Diese Fortbildung wird nach Bedarf organisiert. 
Wir wählen den Veranstaltungsort nach möglichst 
geringem Fahrtaufwand der Teilnehmenden.

2414950 
Katja Grote
1 Termin, 8 UStd. · 99,00 €

Heidelberger Elterntraining 3-6
(für Eltern/ Bezugspersonen von drei- bis 
sechsjährigen Kindern)

Das Heidelberger Elterntraining zur Sprachför-
derung drei- bis sechsjähriger Kinder richtet sich 
an Eltern/Bezugspersonen von Kindergarten- 
und Vorschulkindern mit einer diagnostizierten 
Sprachentwicklungsstörung bzw. mit Sprachauf-
fälligkeiten im weiteren Sinne. 
Durch eine gezielte Anleitung der Eltern oder 
anderen wichtigen Bezugspersonen zu einem 
bewussten sprachfördernden Verhalten im 
alltäglichen Umgang mit dem Kind sollen seine 
kommunikativen Fähigkeiten gestärkt und seine 
sprachlichen Kompetenzen verbessert werden.

Weitere Informationen zu den Inhalten erhalten 
Sie auf unserer Website.

2414951 Schortens
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
5 Termine, 380,00 €  
(Die Dozentinnen unterstützen Teilnehmende bei 
der Beantragung für Bezuschussung/Übernahme 
der Kosten durch die Krankenkasse.)

Alle ausführlichen Kursinformationen  
erhalten Sie auf der Webseite  
www.vhs-frieslandwittmund.de 
(Suche: Eingabe der Kursnummer)

Heidelberger Elterntraining –  
Late Talker

(für Eltern/ Bezugspersonen von zwei- bis  
dreijährigen Kindern)

Das Heidelberger Elterntraining zur frühen 
Sprachförderung wurde für Eltern oder andere 
wichtige Bezugspersonen von zwei- bis dreijähri-
gen Kindern mit einem verzögerten Spracherwerb 
entwickelt.

Durch die Anleitung der Eltern/Bezugspersonen zu 
einem bewussteren sprachlichen Umgang mit dem 
sprachentwicklungsverzögerten Kind soll dessen 
Kommunikations- und Sprechfreude erhöht 
werden. Dadurch entstehen mehr gemeinsame 
Gespräche, in denen der Wortschatz des Kindes 
gezielt erweitert werden kann und das Kind somit 
bald in der Lage ist, erste Sätze zu bilden.

Hauptzielgruppe sind Bezugspersonen von 
Kindern, die zum Zeitpunkt der kinderärztlichen 
Vorsorgeuntersuchung U7 (im Alter von 21 bis 
24 Monaten) eine deutliche Verzögerung in 
der sprachlichen Entwicklung aufweisen, sich 
ansonsten jedoch weitgehend altersentsprechend 
entwickeln (sog. Late Talker). 

Weitere Informationen zu den Inhalten erhalten 
Sie auf unserer Website.

2414952 Schortens
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
5 Termine, 380,00 €  
(Die Dozentinnen unterstützen Teilnehmende bei 
der Beantragung für Bezuschussung/Übernahme 
der Kosten durch die Krankenkasse.)

So kommt das Kind zur Sprache

Ziel in diesem Workshop ist es, Sie als Fachkraft 
und Bezugsperson der jungen Kinder in Ihren 
Kompetenzen der alltäglichen und gezielten 
Sprachförderung zu stärken und neue Blickwinkel 
und Methoden zu entdecken. Begeben Sie sich 
mit uns in die Welt der sprachfördernden Metho-
den - lernen Sie diese kennen, frischen Sie sie auf 
und vor allem: Probieren Sie diese gezielt aus.  
In diesem ca. 2-stündigen Workshop nehmen 
wir Bezug zu Themen rund um die Sprachent-
wicklung und vor allem der sprachfördernden 
Methoden. 

In einem eineinhalbstündigen „Follow up“ Termin 
geht es um das Auffinden von „Sprachinseln“ im 
Kindergarten/ Kindertagesstätten- bzw. Krippen-
alltag sowie dem Tagesalltag bei Tagesmüttern. 

Geeignet für: 
Fachkräfte, die im Umgang mit jungen Kindern 
tätig sind (Erzieher/-innen, Kindertagespflegekräf-
te, Tagesmütter, Hebammen …)

Dozentinnen:  
Jana Borowski, Koordinatorin für Sprachbildung 
und Sprachförderung der Stadt Wilhelmshaven 
sowie Landkreis Wittmund, staatlich anerkannte 
Erzieherin 
Jeannette Schulze, Logopädin MSc

2414953 Inhouse
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
2 Termine, 4,66 UStd. · 39,95 €
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Für Eltern:  
Mehrsprachigkeit als Chance

Wir begleiten  Eltern und Bezugspersonen für 
Kinder bei der spannenden Frage: Wie kann ich 
mein Kind bei der Entdeckung zweier oder meh-
rerer Sprachen unterstützen… 
Wir nehmen uns ca. 2 Stunden Zeit für folgende 
Themen: 
∙ Vermittlung von Wissen zum Erwerb von zwei  
  oder mehr Sprachen 
∙ Informationen für einen sinnvollen Umgang mit  
  mehreren Sprachen in der Familie 
∙ Stärkung der elterlichen Kompetenz im Umgang  
  mit mehreren Sprachen 
∙ Beantwortung von Fragen zur mehrsprachigen  
  Entwicklung (wie z.B. Sprechen mehrsprachige  
  Kinder später? Soll ich meine Muttersprache  
  oder Deutsch mit meinem Kind sprechen? Reicht  
  es, wenn mein Kind in der Kita Deutsch lernt?)

Weitere Informationen zu den Inhalten erhalten 
Sie auf unserer Website.

2414954 vhs@home
Jana Borowski, Jeannette Schulze
Die Kurstermine und die Kursform (Online/Prä-
senz) werden zwischen Dozentinnen und Teilneh-
menden vereinbart.
1 Termin, 2 UStd. · 39,95 €

Die Sprache der Natur –  
Workshop zur Sprachanregung
Tagesseminar

Vogel oder Amsel – Blümchen oder Löwenzahn – 
Dreck, Erde oder Boden 
Worte geben den Dingen in unserer Umgebung 
Persönlichkeit und ermöglichen uns eine konkrete 
Beziehung zu ihnen. Zu viele und komplizierte Wor-
te können uns aber auch verwirren und stressen.

Das Team von grün&bunt vermittelt seit fast 
18 Jahren zwischen dem Wissen der Biologen 
und dem Interesse, den Sprachen und Codes 
verschiedener Zielgruppen.

In diesem Workshop werden die Teilnehmer ihre 
ganz persönlichen NaturWörterSammlungen 
erstellen und mit vielen Spielen, Liedern, Texten 
und Aktionen die Verbindungen zwischen Wörtern, 
Dingen, Eigenschaften und Erlebnissen knüpfen. 
Es sind keine besonderen Naturkenntnisse erfor-
derlich. Das Programm kann an jedem Standort mit 
ein wenig Grün durchgeführt werden. Es wird um 
wettergerechte Ausrüstung der Teilnehmer gebeten, 
damit wir draußen in der Natur arbeiten können.

Die genaue Planung des Workshops (Ort und 
Zeit) erfolgt in enger Absprache nach den Wün-
schen der Einrichtungen. Der angegebene Preis 
gilt pro Einrichtung für die gesamte Fortbildung. 
Für Einrichtungen im Landkreis Friesland werden 
die Kosten vom Landkreis übernommen.

2414955 Inhouse
grün&bunt GbR Natur erleben
Vormittagsseminar. Der Termin wird mit den 
Einrichtungen frei abgestimmt.
1 Termin, 425,00 € Gesamtgebühr für eine 
Einrichtung.

Zertifikatseinführungskurs  
Unterstützte Kommunikation (ZEK) 

Der Einführungskurs nach Standard der Gesell-
schaft für UK e.V. führt die Teilnehmer/-innen in 
die Unterstützte Kommunikation ein und vermittelt 
die Grundlagen des Fachgebietes. Die Inhalte des 
Kurses sind in fünf Bausteinen festgelegt (siehe 
https://www.gesellschaft-uk.org/profis/zertifizier-
te-kurse.html).

Bei einer aktiven Teilnahme erhält der/die Teilneh-
mer/-in ein Zertifikat der Gesellschaft für UK e.V.. 
Das Zertifikat des Einführungskurses berechtigt 
die Teilnehmer/-innen dazu, das Zertifikat eines 
Aufbaukurses zu erwerben.

Diese Fortbildung richtet sich an Einrichtungen im 
Landkreis Friesland und ist für diese kostenlos. 
Weitere Interessierte können kostenpflichtig teil-
nehmen, wenn noch Plätze zur Verfügung stehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt dann inklusive 
Zertifikat 329,00 Euro.

2414956 Schortens
Britta Prigge, Anke Pieper
Montag, 04.03.2024, 09:00–16:15 Uhr,  
Dienstag, 05.03.2024, 09:00–16:15 Uhr
2 Termine, 16 UStd. 

Grafische Symbole in der unter-
stützten Kommunikation (ZEK) 

Zertifikats-Aufbaukurs nach Standard der Gesell-
schaft für Unterstützte Kommunikation e.V. 
 
Themenbereiche 
Ziel der Kommunikation, Begriffsklärungen // 
Symbolsammlungen/-systeme // Organisation 
von Vokabular (u. a. MOHECO, Kölner Vokabular, 
PODD) // Einsatz grafischer Symbole im Alltag (u. 
a. Beschilderung, Tagebücher, Ich-Bücher) und 
Etablierung im Umfeld (u. a. Lernen am Modell, 
Ko-Konstruktion) // Ansteuerung // Vor- und 
Nachteile von grafischen Symbolen // Selbster-
fahrung und Materialerstellung. 
 
Zertifikat 
Bei einer aktiven Teilnahme erhält der/die 
Teilnehmer/-in ein Zertifikat der Gesellschaft für 
Unterstützte Kommunikation e.V. Die Teilnahme 
an einem Zertifikats-Aufbaukurs setzt den Besuch 
eines Zertifikats-Einführungskurses nach Stan-
dard der Gesellschaft für Unterstützte Kommuni-
kation e.V. oder vergleichbare Kenntnisse voraus. 
Das Zertifikat eines Einführungskurses berechtigt 
dazu, das Zertifikat eines Aufbaukurses zu er-
halten. Bei vergleichbaren Kenntnissen wird eine 
Teilnahmebestätigung erteilt. Dieser Kurs kann 
als Teil der Fortbildungsreihe zur UK-Fachkraft 
nach Standard der Gesellschaft für Unterstützte 
Kommunikation e.V. besucht werden. 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Einrichtungen im 
Landkreis Friesland und ist für diese kostenlos. 
Weitere Interessierte können kostenpflichtig teil-
nehmen, wenn noch Plätze zur Verfügung stehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt dann inklusive 
Zertifikat 329,00 Euro.

2414957 Varel
Britta Prigge, Anke Pieper
Dienstag, 16.04.2024, 09:00-16:15 Uhr, Mitt-
woch, 17.04.2024, 09:00-16:15 Uhr
2 Termine, 16 UStd.

Bitte beachten Sie unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Sie finden die AGB‘s auf Seite 32  
oder auf unserer Webseite: 
www.vhs-frieslandwittmund.de/agb/
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Bildungsurlaub
Dein gutes Recht auf Bildung!

Was ist Bildungsurlaub? 
Wer hat Anspruch? 
Wer trägt die Kosten?

Diese Informationen und unser 
Bildungsurlaubs-Angebot fi nden Sie
auf www.vhs-frieslandwittmund.de

Die Bedeutung der biografischen 
Selbstreflexion im pädagogischen 
Arbeitsfeld (Inhouse)

Biografiearbeit stellt einen Ansatz dar, um in der 
Auseinandersetzung mit Vorerfahrungen selbstre-
flexive Kompetenzen zu erwerben. Die Selbstre-
flexion ermöglicht einen neuen Blick auf Pers-
pektiven und Einstellungen in der pädagogischen 
Arbeit. Die Einladung gemeinsam auf Spurensu-
che zu gehen richtet sich an alle pädagogischen 
Fachkräfte die ihre selbstreflexiven Kompetenzen 
erweitern möchten.  
Die Erinnerung eigener Erfahrungen erscheint nicht 
nur vor dem Hintergrund sprachlicher Bildung 
als hilfreich, sondern umfasst gleichermaßen alle 
Bildungsbereiche in der Kita und bilden eine pro-
fessionelle Grundlage pädagogischen Handelns. 
Am ersten Tag steht die Auseinandersetzung mit 
der eigenen Bildungsbiografie im Vordergrund. 
Wir gehen der Frage nach, warum es Sinn macht 
sich mit den eigenen Erinnerungen zu beschäf-
tigen. Des Weiteren beschäftigen wir uns mit 
Wertvorstellungen und Glaubenssätze die uns im 
Alltag begleiten. 
Am zweiten Fortbildungstag steht die Reflexi-
on im Vordergrund. Ist es mir gelungen meine 
selbstreflexive Kompetenz in die Praxis einfließen 
zu lassen, oder was fehlt mir noch? Hat sich mein 
pädagogisches Handeln verändert? Wohin habe 
ich meinen Blick gelenkt? Wie geht es mir damit? 
Sind sie neugierig geworden und möchten ihre 
selbstreflexive Kompetenz erweitern? Dann freue 
mich auf ein Kennenlernen! 
 
Diese Fortbildung können Einrichtungen aus dem 
Landkreis Friesland kostenfrei vereinbaren.

2324977 Inhouse
Renate Böhme
08:30–15:30 Uhr
2 Termine

  INHOUSE-Fortbildungen
Sie wünschen eine Fortbildung für Ihr 

Team? Informieren Sie uns über Ihre 

Wünsche und wir organisieren gemein-

sam mit Ihnen ein Wunschangebot für 

Ihre Einrichtung. Ob bei Ihnen vor Ort, 

in den Tagungsräumen der vhs oder 

online, fast alles ist möglich.

Ansprechpartner:

Jan Herrmann 
Programmbereichsleitung 
Tel. 04462 86 33 20 
j.herrmann@vhs-frieslandwittmund.de

Mehrsprachigkeit als Chance,  
Bereicherung und Herausforderung  
in der Kindertageseinrichtung

· Besonderheiten im Zweitspracherwerb  
· Entwicklungsgemäßer und auffälliger  
  Zweitspracherwerb  
· Einbeziehung der Mehrsprachigkeit im  
  Kita-Alltag  
· Wie kann ein Förderbedarf erkannt oder  
  ausgeschlossen werden?  
· Gestaltung der Erziehungspartnerschaft mit  
  Eltern mit Einwanderungsgeschichte  
· Gelungene Entwicklungsgespräche mit dem  
  Schwerpunkt Sprachentwicklung  
· Umgang mit interkulturellen Konflikten  
· Jede Teilnehmende setzt sich ein Ziel zum  
  Fortbildungsthema für die eigene Arbeit 
 
Diese Fortbildung bietet den Teilnehmenden die 
Möglichkeit  
· Grundlagen der alltagsbasierten Sprachbildung  
  und Sprachförderung zu erfahren  
· Kenntnisse über den Sprach- und  
  Zweitspracherwerb zu erlangen  
· Interkulturelle Sensibilität zu entwickeln 
 
Diese Fortbildung richtet sich an Einrichtungen im 
Landkreis Friesland und ist für diese kostenlos. 
Weitere Interessierte können kostenpflichtig teil-
nehmen, wenn noch Plätze zur Verfügung stehen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt dann 199,00 Euro.

2414958 Schortens
Ilka Maserkopf
Freitag, 12.04.2024, 09:00–15:00 Uhr,  
Donnerstag, 06.06.2024, 16:30–18:30 Uhr
2 Termine, 10,67 UStd.
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Kinderschutz/Medien
Kindeswohl und Kinderschutz- 
auftrag: Fachwissen für Fachkräfte

Der Umgang mit Kindeswohlgefährdung gehört 
zu den schwersten Aufgaben bei der Betreu-
ung von Kindern. In dieser Fortbildung stellt die 
Erziehungswissenschaftlerin und Psychothera-
peutin Alena Weis Anzeichen vor, die auf eine 
Gefährdung des Kindeswohls hinweisen. Sie 
erarbeitet mit Ihnen Strategien, wie Sie sich bei 
Verdachtsfällen verhalten und an wen Sie sich 
wenden können. Nach der Veranstaltung haben 
Sie Ihr Wissen um die Kinderrechte aktualisiert 
und wissen wie Sie dem Kinderschutzauftrag 
nachkommen können.

2414960 vhs@home
Alena Weis
Montag, 08.04.2024, 17:00–21:00 Uhr
1 Termin, 5 UStd. · 22,00 €

Medienpädagogische Fortbildung 
für Kita-Fachkräfte

Welche Ressourcen und Fähigkeiten brauchen 
Kinder, um im digitalen Zeitalter gesund groß zu 
werden? Wie sieht ein altersgerechter Umgang 
mit Medien aus? Diese ECHT DABEI-Fortbil-
dung ermöglicht Kita-Fachkräften die Ausein-
andersetzung mit der eigenen Rolle und bietet 
Gelegenheit zum Austausch. Darüber hinaus 
erhalten Kita-Fachkräfte praktische Anregungen 
für die Arbeit mit den Kindern und die Gestaltung 
der Elternzusammenarbeit. Grundlage ist dabei 
ein ressourcenorientierter Ansatz, der sich auf 
Erlebnisse und Beziehungen im echten Leben 
fokussiert. Die Fortbildung vermittelt Wissen und 
praktische Tipps rund um das Thema Mediener-
ziehung und Mediensuchtprävention.

Zudem geht die Fortbildung auf die individuellen 
Bedarfe der Kindertagesstätte ein. Die Fachkräfte 
erhalten weiterführende Materialien im Manual 
sowie über die Website von ECHT DABEI.

Weitere Details zu den Kursinhalten und zum 
medienpädagogischen Ansatz von ECHT DABEI 
finden Sie auf unserer Webseite.

Die Fortbildung wird individuell für Ihre Einrichtung 
vereinbart. Weitere ECHT DABEI Module (wie 
Elternabend, Mitmach-Theater) könnten ggf. von 
einer Betriebskrankenkasse auf Anfrage über das 
Servicebüro ECHT DABEI unterstützt werden.

2414961
Dozententeam
09:00–16:00 Uhr
1 Termin · 1.580,00 €

Qualifizierungen
Pädagogische/-r Mitarbeiter/-in an 
Grundschulen (vhsConcept)

Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben sich in den niedersächsischen Grund-
schulen als feste Personalressource neben den 
regulären Lehrkräften etabliert. Sie übernehmen  
z. B. folgende Aufgaben: 
∙ Durchführung unterrichtsergänzender Angebote  
  (Spiele, Musik und Rhythmus, Bewegung,  
  kreatives Gestalten etc.) 
∙ Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht 
∙ Zweite Begleitkraft im Schwimmunterricht 
∙ Beaufsichtigung/Betreuung von Klassen bei  
  kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften

Im Rahmen der vhsConcept Qualifikation eig-
nen sich die Teilnehmenden ein grundlegendes 
pädagogisches Fachwissen an und entwickeln ihre 
Kompetenzen, die sie im Rahmen ihrer Tätigkeit als 
pädagogische/r Mitarbeiter/-in aktiv einbringen kön-
nen, praxisnah weiter. Die erfolgreiche Teilnahme 
wird mit einem Zertifikat von vhsConcept/ Landes-
verband der Volkshochschulen bescheinigt. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Website.

2414901 Wittmund
Dozententeam
Der Kursbeginn ist voraussichtlich im Frühsom-
mer 2024
30 Termine, 125 UStd. · ca. 500,00 € inkl. 65,00 € 
Materialkosten und Zertifikatsgebühren 
Ratenzahlung möglich

Pädagogische/r Mitarbeiter/-in  
Sekundarstufe I – Ergänzungsmo-
dul (vhsConcept)

In diesem Ergänzungskurs wird – aufbauend auf 
die Kenntnisse aus dem Lehrgang  „Pädago-
gische/r Mitarbeiter/-in an Grundschulen“ und 
anknüpfend an Ihre Praxiserfahrungen – auf das 
Aufgabenfeld Sekundarstufe I vorbereitet. Einen 
inhaltlichen Schwerpunkt bildet dabei das Demo-
kratielernen. Durch eigenständige Projektarbeit 
und die Lernerfahrungen in der Gruppe sollen 
die Jugendlichen bewegt werden, eine eigene 
Meinung auszubilden und vertreten zu können – 
wichtige Bausteine auf dem Weg zum mündigen 
Erwachsenen.

2414902 Wittmund
Dozententeam
Der Kursbeginn richtet sich nach dem Anmeldestand.
10 Termine, 40 UStd. · 275,00 €  
inkl. 30,00 € Zertifikatsgebühren

Lehrgangsdauer: Präsenzzeit, zuzüglich 10 
Stunden Praxishospitation und ca. 25 Stunden 
Eigenstudium

Alle Angebote können individuell als Inhouse-Schulung für Sie geplant werden.  
Melden Sie sich gerne bei Frau Meyer unter 04462 86 33 14.
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Qualifizierung zum/zur  
Schulbegleiter/-in (vhs)

Die Aufgabe einer Schulbegleitung ist es, 
Schüler/-innen mit körperlichen, geistigen oder 
seelischen Beeinträchtigungen den Besuch einer 
Regelschule zu ermöglichen. Eine Schulbeglei-
tung soll im schulischen Lebens- und Lernumfeld 
eine Unterstützung für den/der Schüler/-in sein, 
so dass eine Teilhabe am Unterricht möglich wird. 
Der Schwerpunkt der Tätigkeit ist individuell 
verschieden, deshalb ist eine große Flexibilität 
und Anpassungsfähigkeit der Schulbegleitung 
erforderlich. Das  Ziel ist immer die größtmögli-
che Selbstständigkeit des betroffenen Kindes. 
Schulbegleitungen sollten mit einer großen Vielfalt 
an Methoden und Instrumenten vertraut sein, um 
schnell auf spezifische Situationen reagieren zu 
können und dem Kind somit eine Unterstützung 
zu bieten. Die Arbeit der Schulbegleitung ist mit 
vielen Bereichen verknüpft. Eine enge Zusam-
menarbeit mit Lehrkräften, Schule und Eltern ist 
ebenso Voraussetzung, wie eine gute Kooperati-
on aller Beteiligten. 
Mit dieser Qualifizierung, die 133 Unterrichts-
stunden umfasst, werden Sie auf diese Tätigkeit 
vorbereitet. 
Die Qualifizierung schließt mit der Erstellung einer 
Facharbeit zu einem Themenschwerpunkt sowie 
einem Abschlusskolloquium ab. Die erfolgreiche 
Teilnahme wird mit einem Zertifikat von vhs-
Concept/Landesverband der Volkshochschulen 
Niedersachsens e.V. bescheinigt. 
Je nach Kommune, Landkreis bzw. anstellendem 
Träger können die Eingangsvoraussetzungen 
unterschiedliche sein.

2414903 Wittmund
Dozententeam
Montag, ab 22.01.2024, 09:30–22:00 Uhr
31 Termine, 131 UStd. · 600,00 €

Qualifizierung zur  
Kindertagespflegeperson

In Kooperation mit den Fachberatungsstellen der 
Landkreise Friesland und Wittmund bietet die 
vhs den Lehrgang „Qualifizierte Tagespflegeper-
son“ an, der die Grundlagen für die Tätigkeit als 
Kindertagespflegeperson vermittelt. Die Anmel-
dung erfolgt über die Fachberatungsstellen der 
Landkreise.

2414904 Schortens
Dozententeam
Der Kursstart richtet sich nach Zahl der Teilneh-
menden. Bitte melden Sie sich bei Interesse.
Bei geförderter Teilnahme kostenlos.

Familienlotsen  
im Landkreis Wittmund

Familienlotsen sind Brückenbauer/-innen 
zum Hilfesystem (niederschwellig). Sie helfen 
wie Schiffslotsen, den Weg sicher zu finden. 
Familienlotsen werden zeitlich befristet mit ca. 3 
Wochenstunden in der Familie eingesetzt. Die Tä-
tigkeit der Familienlotsen ist auf lebenspraktische 
Hilfe (Alltagsbewältigung, Tagesstrukturierung, 
sinnvolle Freizeitgestaltung, gesunde Ernährung, 
Versorgung der Kinder etc.) ausgerichtet. 

Familien werden beraten, unterstützt und 
begleitet. Sie informieren über Angebote für 
Familien (Pädagogische Förderangebote oder 
freizeitpädagogische Angebote) im Landkreis. 
Unterstützen bei Beantragung von Hilfeleistungen 
und Schriftwechseln mit Behörden. Familienlotsen 
werden tätig unter der Begleitung, Betreuung 
und fachlichen Anleitung eines Familien- und 
Kinderservicebüros. Teilnahmevoraussetzung: 
Pädagogische Ausbildung

Weitere Infos unter: 
Familien- und Kinderservicebüro 
Dohuser Weg 34 ∙ 26409 Wittmund 
Ansprechpartnerin:  Frau Julius-Janssen 
Telefon: 04462-861365  
www.landkreis-wittmund.de

2414905 Wittmund
Dozenteam
Der Kursbeginn ist für Herbst 2024 geplant.
11 Termine, 54 UStd. · Die Qualifizierung ist 
kostenlos.

Fachkraft Kleinstkindpädagogik 
(vhsConcept)

Immer mehr Kindertagesstätten öffnen ihre 
Gruppen für Kinder unter drei Jahren. Hintergrund 
sind die veränderten Rahmenbedingungen durch 
das Tagesbetreuungsgesetz (TAG), aber auch die 
Tatsache, dass in den Einrichtungen zunehmend 
freie Betreuungskapazitäten entstehen. 
Darauf müssen sich die Kindertageseinrichtungen 
und die darin tätigen Erzieher/-innen einstellen 
und entsprechende Konzepte entwickeln, mit de-
nen „die Kleinen“ von dem frühen Start profitieren. 
Mit diesem Lehrgang können Erzieher/-innen 
ihre Kompetenzen im Bereich der Kleinstkindpä-
dagogik entwickeln und so erweitern, dass sie 
in der Lage sind, die Rahmenbedingungen, das 
pädagogische Konzept sowie konkrete Spiel- und 
Lernangebote in ihrer Einrichtung speziell auf 
Kinder unter drei Jahren abzustimmen.

Über Details und Voraussetzungen dieses 
Lehrganges informieren Sie sich bitte auf unserer 
Website.

2414908 Wittmund
Dozententeam
Kursbeginn richtet sich nach Anmeldestand. 
Melden Sie sich bei Interesse zu einem Informati-
onsabend an.
37 Termine, 170 UStd. · Ca. 1300,00 €  
inkl. Prüfungsgebühren und Kopien
Ratenzahlung möglich
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KURZFRISTIGE ABSAGE?
Sie können kurzfristig nicht an Ihrer  
Fortbildung teilnehmen? Sprechen Sie  
uns an (Telefon 04462 86 33 14).
Vielleicht gibt es eine Warteliste oder  
Sie können eine Ersatzperson (aus  
Ihrem Team) als Teilnehmerin oder  
Teilnehmer benennen.

Bitte beachten Sie unsere  
Rücktrittsbedingungen auf Seite 5.

Resilienz im beruflichen Kontext 
(vhsConcept)

Herausfordernde Situationen konstruktiv zu 
meistern und Krisen als Chance zu bewerten - 
das steckt hinter dem Begriff Resilienz. In Zeiten 
unzähliger Möglichkeiten der Lebensgestaltung, 
fortschreitender Arbeitsverdichtung und Digitali-
sierung sowie unzähliger Optionen und Entschei-
dungen, die täglich getroffen werden wollen, ist 
dies eine wesentliche Kompetenz, um sein Leben 
aktiv und selbstwirksam gestalten zu können.  
Weitere Details zu diesem Lehrgang und den drei 
Modulen (Stärkung der eigenen Resilienz, Resili-
enz bei Kindern und Resilienz im Arbeitsumfeld) 
finden Sie auf unserer Website.

2414909 Wittmund
Ulrike Klingberg
Der Kursbeginn richtet sich nach  
dem Anmeldestand.
25 Termine, 120 UStd. ∙  600,00 €

Studientage für Kindertagesstätten
Sie möchten ein Thema Ihrer Wahl bearbeiten? Sie haben gelesen, dass das „nifbe“ Fördermit-
tel vergibt? Sie möchten einen Studientag planen, sind sich über das Thema aber noch nicht 
sicher? Sie brauchen Hilfe bei Konflikten im Team oder bei der Bewältigung anderer Herausfor-
derungen des pädagogischen Alltags? Dann sprechen Sie uns an!

Wir bieten Ihnen u. a. Themen wie:

∙ Beobachtung und Dokumentation 
∙ Deeskalationstraining 
∙ die Familie als System 
∙ Early Excellence Konzept 
∙ Elternarbeit 
∙ Elterngespräche 
∙ Entwicklungspsychologische Grundlagen von  
 0 Jahren bis zur Pubertät 
∙ Erlebnispädagogik 
∙ Gewaltfreie Kommunikation (GFK) 
∙ Hochsensibilität 
∙ Inklusion 
∙ Interkulturelle Kompetenz 
∙ Kinder unter Druck –  
 Wie viel Leistung kann ich erwarten? 
∙ Kinderschutzkonzepte 

∙ Sexualpädagogisches Konzept 
∙ Partizipation/Beschwerdemanagement 
∙ Umgang mit pädagogischem Fehlverhalten 
∙ Kommunikation in der Familie 
∙ Konfliktbewältigung 
∙ Literacy 
∙ Psychosexuelle Entwicklung von Kindern 
∙ Raumgestaltung 
∙ Resilienz, Burnout-Prophylaxe 
∙ Sexuelle Übergriffe in der Kita 
∙ Sprachförderung 
∙ Teamtraining 
∙ Zeit- und Selbstmanagement

Sie sind Mitarbeiter/in eines Familienservicebüros oder eine Gruppe von Tagesmüttern und 
möchten ein Wunschthema bearbeiten? Auch dann sprechen Sie uns an!

Ansprechpartner:
Jan Herrmann 
Programmbereichsleitung 
Tel. 04462 86 33 20 
j.herrmann@vhs-frieslandwittmund.de

Die vhs Friesland-Wittmund ist Kooperationspartnerin 
des „nifbe“.
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Anmeldung

 
Hiermit melde ich mich bzw. folgende Person  ________________________________
 
für nachstehende/n Kurs/e an:

1. Kurs-Nr.  ______________________________________________________________

2. Kurs-Nr.  ______________________________________________________________

3. Kurs-Nr. _______________________________________________________________

Kontaktdaten der anmeldenden Person: 

Vorname* ____________________________  Nachname* ________________________

Straße* ______________________________  PLZ/Ort*  __________________________

Telefon tagsüber  _____________________  Mobil  _____________________________

E-Mail*  __________________________________________________________________

Geburtsjahr _______________      Geschlecht □ männlich   □ weiblich   □ divers

* Pflichtfelder

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Datenschutzbestimmungen 
(siehe Folgeseiten) der Volkshochschule und Musikschule der Landkreise Fries-
land und Wittmund gGmbH habe ich zur Kenntnis genommen und bin mit deren 
Geltung einverstanden.

_________________________________________________________________________
 
Ort, Datum, Unterschrift (ggf. gesetzlicher Vertreter/-in)*

Ihre Themenvorschläge

Gerne hören wir von Ihren Themenwünschen und -vorschlägen. 
Bitte geben Sie Ihre Kontaktdaten an, damit wir die Fortbildung mit Ihnen  
zusammen auf den Weg bringen können.

Thema:  _________________________________________________________________

Umfang: _________________________________________________________________

Vorschlag für Dozenten/-innen: _____________________________________________

Kontaktangaben: 

_________________________________________________________________________
Einrichtung 

_________________________________________________________________________
Ansprechpartner/-in 

_________________________________________________________________________
Telefon und/oder E-Mail
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB)
1. Allgemeines

(1) Diese AGB gelten für alle Veranstaltungen der Volkshochschule und Musikschule der Landkreise Fries- 
 land-Wittmund gGmbH, Produktbereich Erwachsenenbildung · Volkshochschule (im Folgenden „vhs“  
 genannt), auch für solche, die im Wege der elektronischen Datenübermittlung durchgeführt werden.
(2) Rechtsgeschäftliche Erklärungen (z.B. Kündigungen) bedürfen, soweit sich aus diesen AGB oder aus  
 dem dem/der Verbraucher/-in zustehenden Widerrufsrecht bei Fernabsatzgeschäften nichts anderes  
 ergibt, der Schriftform oder einer kommunikationstechnisch gleichwertigen Form (E-Mail, Login-Home- 
 page der vhs). Anmeldungen können auch fernmündlich erfolgen. Erklärungen der vhs genügen der  
 Schriftform, wenn eine nicht unterschriebene Formularbestätigung verwendet wird.
2. Vertragsschluss und Informationen zum Vertrag

(1) Die Ankündigung von Veranstaltungen ist unverbindlich.
(2) Der/die Anmeldende ist an seine/ihre Anmeldung 2 Wochen lang gebunden (Vertragsangebot).  
 Der Veranstaltungsvertrag kommt durch eine schriftliche Annahmeerklärung der vhs zustande.
(3) Fernmündliche und mündliche Anmeldungen sind abweichend von Ziffer 1 Abs. (2) verbindlich, wenn  
 sie innerhalb von 10 Werktagen schriftlich angenommen werden. Wer sich für einen bereits belegten  
 Kurs anmeldet, wird in eine Warteliste eingetragen und hierüber benachrichtigt.
(4) Das gesetzliche Widerrufsrecht bei Fernabsatzgeschäften wird durch die Regelungen der Abs. (2) und  
 (3) nicht berührt. Es erlischt vorzeitig unter folgenden Bedingungen:
 · wenn der/die Teilnehmer/-in an allen Veranstaltungstagen teilnimmt, gilt die Dienstleistung gemäß  
  § 356 BGB als vollständig erbracht
 · wenn der/die Teilnehmer/-in noch vor Ablauf der gesetzlichen Widerrufsfrist die Teilnahme ausdrück- 
  lich erwünscht und bestätigt, dass er/sie zur Kenntnis nimmt, dass sein/ihr gesetzliches Widerrufs- 
  recht damit vorzeitig erlischt.
(5) Die Vertragssprache ist deutsch.
3. Vertragspartner/-in und Teilnehmer/-in

(1) Mit Abschluss des Veranstaltungsvertrages werden vertragliche Rechte und Pflichten nur zwischen 
 der vhs als Veranstalterin und dem/der Anmeldenden (Vertragspartner/-in) begründet. Der/die An- 
 meldende kann das Recht zur Teilnahme auch für eine dritte Person (Teilnehmer/-in) begründen. Diese 
 ist der vhs namentlich zu benennen. Eine Änderung in der Person des Teilnehmers/der Teilnehmerin 
 bedarf der Zustimmung der vhs. Diese darf die Zustimmung nicht ohne sachlichen Grund verweigern.
(2) Für den Teilnehmer/die Teilnehmerin gelten sämtliche die Vertragspartnerin betreffenden Regelungen sinngemäß.
(3) Die vhs darf die Teilnahme von persönlichen und/oder sachlichen Voraussetzungen abhängig machen.
4. Entgelt / Ermäßigung und Veranstaltungstermin

(1) Das Veranstaltungsentgelt ergibt sich aus der bei Eingang der Anmeldung aktuellen Ankündigung  
 der vhs in Verbindung mit der jeweils gültigen Entgeltordnung. Die Anmeldung verpflichtet den/die  
 Vertragspartner/-in – unabhängig von der tatsächlichen Teilnahme – zur Zahlung des ausgewiesenen  
 Kursentgelts sowie ggf. sonstiger Entgelte (z.B. Materialauslagen).
(2) Beim Vorliegen des SEPA-Lastschriftmandates werden die Kursentgelte, entsprechend der gesetzlichen  
 Bestimmungen, von dem Konto des Vertragspartners/der Vertragspartnerin nach Kursbeginn  eingezogen.
 Kursentgelte, die von dem Vertragspartner/von der Vertragspartnerin per Überweisung gezahlt wer- 
 den, sind spätestens eine Woche nach Kursbeginn fällig. Eine gesonderte Zahlungsaufforderung er- 
 geht nicht. Die fälligen Entgelte können auf folgende Bankverbindung überwiesen werden:
 Volkshochschule Friesland Wittmund gGmbH:
 IBAN: DE80 2855 0000 0040 0090 94  •  BIC: BRLADE21LER
(3) Eine Ermäßigung bzw. ein Nachlass des Entgelts kann nur erfolgen, wenn bei der Anmeldung die er- 
 forderlichen Nachweise vorgelegt werden. Alle Ermäßigungen finden sich in der gültigen Entgeltord- 
 nung. Sollte der Nachweis bis zum Beginn der Veranstal- tung nicht vorliegen oder nicht anerkannt  
 werden können, wird das volle Entgelt fällig.

5. Organisatorische Änderungen

(1) Es besteht kein Anspruch darauf, dass eine Veranstaltung durch eine bestimmte Lehrkraft durch- 
 geführt wird. Das gilt auch dann, wenn die Veranstaltung mit dem Namen einer Lehrkraft angekündigt  
 wurde, es sei denn, der/die Vertragspartner/-in hat erkennbar ein Interesse an einer Durchführung der  
 Veranstaltung gerade durch die angekündigte Lehrkraft.
(2) Die vhs kann aus sachlichem Grund und in einem dem/der Vertragspartner/-in zumutbaren Umfang 
 Ort und Zeitpunkt der Veranstaltung ändern.
(3) Muss eine Veranstaltungseinheit aus von der vhs nicht zu vertretenden Gründen ausfallen (beispiels- 
 weise wegen Erkrankung einer Lehrkraft), kann sie nachgeholt werden. Ein Anspruch hierauf besteht  
 jedoch nicht. Wird die Veranstaltung nicht nachgeholt, gilt Ziffer 7 Abs. (2) sinngemäß.
(4) An gesetzlichen oder kirchlichen Feiertagen finden Veranstaltungen grundsätzlich nicht statt.
6. Rücktritt und Kündigung durch die vhs

(1) Die Mindestzahl der Teilnehmer-/innen wird in der Ankündigung der Veranstaltung angegeben. Sie be- 
 trägt mangels einer solchen Angabe 7 Teilnehmer-/innen. Kurse mit weniger als 7 Teilnehmer-/innen 
 können laut Entgeltordnung als Kleingruppenkurse durch eine Anpassung der Kursentgelte durchge- 
 führt werden. Wird die Mindestzahl nicht erreicht, kann die vhs vom Vertrag bis zum Veranstaltungs- 
 beginn zurücktreten. Kosten entstehen dem/der Vertragspartner/-in hierdurch nicht.
(2) Sinkt die Zahl der anwesenden Teilnehmer/-innen während des Kurses auf weniger als 5 Personen,  
 kann der betreffende Kurs vorzeitig beendet werden. Hierüber entscheidet der/die zuständige Pro- 
 grammbereichsleiter/-in der vhs.
(3 Die VHS kann ferner vom Vertrag zurücktreten oder ihn kündigen, wenn eine Veranstaltung aus Grün- 
 den, die die vhs nicht zu vertreten hat (z.B. Ausfall einer Lehrkraft wegen Krankheit) ganz oder teil- 
 weise nicht stattfinden kann. In diesem Fall wird das Entgelt nach dem Verhältnis der abgewickelten 
 Teileinheiten zum Gesamtumfang der Veranstaltung geschuldet.
(4) Die vhs wird den/die Vertragspartner/-in über die Umstände, die sie nach Maßgabe der vorgenannten  
 Abs. (1) und (2) zum Rücktritt berechtigen, innerhalb von 5 Werktagen informieren und ggf. das vorab  
 entrichtete Entgelt innerhalb einer Frist von 10 Werktagen nach Maßgabe der Regelungen in Ziffer 7  
 Abs. (3) erstatten.
(5) Die vhs kann unter den Voraussetzungen des § 314 BGB kündigen. Ein wichtiger Grund liegt insbe- 
 sondere in folgenden Fällen vor:
 · gemeinschaftswidriges Verhalten in Veranstaltungen trotz vorangehender Abmahnung und Andro- 
  hung der Kündigung durch die Lehrkraft, insbesondere Störung des Informations- bzw. Veranstal- 
  tungsbetriebes durch Lärm- und Geräuschbelästigun- gen oder durch querulatorisches Verhalten,
 · Ehrverletzungen aller Art gegenüber der Lehrkraft, gegenüber Vertragspartnern/-innen, Teilneh- 
  mer/-innen oder Beschäftigten der vhs,
 · Diskriminierung von Personen wegen persönlicher Eigenschaften (Alter, Geschlecht, Hautfarbe,  
  Volks- oder Religionszugehörigkeit etc.),
 · Missbrauch der Veranstaltungen für parteipolitische oder weltanschauliche Zwecke oder für Agitationen aller Art,
 · beachtliche Verstöße gegen die Hausordnung. Statt einer Kündigung kann die vhs den/die Teilneh- 
  mer/-in auch von einer Veranstaltungseinheit ausschließen.
 Der Vergütungsanspruch der vhs wird durch solche Kündigungen oder durch einen Ausschluss nicht berührt.
7. Kündigung und Widerruf durch den Vertragspartner/die Vertragspartnerin

(1) Weist die Veranstaltung einen Mangel auf, der geeignet ist, das Ziel der Veranstaltung nachhaltig zu  
 beeinträchtigen, hat der/die Vertragspartner/-in die vhs auf den Mangel hinzuweisen und ihr inner- 
 halb einer zu setzenden angemessenen Nachfrist Gelegenheit zu geben, den Mangel zu beseitigen.  
 Geschieht dies nicht, kann der/die Vertragspartner/-in nach Ablauf der Frist den Vertrag aus wichtigem  
 Grund kündigen.
(2) Der/die Vertragspartner/-in kann den Vertrag ferner kündigen, wenn die weitere Teilnahme an der Ver- 
 anstaltung wegen organisatorischer Änderungen (Ziffer 5) unzumutbar ist. In diesem Fall wird das Ent- 
 gelt nach dem Verhältnis der abgewickelten Teileinheiten zur gesamten Veranstaltung geschuldet. Das  
 gilt dann nicht, wenn die Berechnung der erbrachten Teilleistung für den/die Vertragspartner/-in unzu- 
 mutbar wäre, insbesondere wenn die erbrachte Teilleistung für den/die Vertragspartner/-in wertlos ist.
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(3) Eine Abmeldung bei der Kursleitung oder ein Fernbleiben vom Kurs gilt weder als Kündigung noch  
 als Rücktritt.
(4) Ein etwaiges gesetzliches Widerrufsrecht (z.B. bei Fernabsatzgeschäften) bleibt unberührt.
(5) Macht der/die Vertragspartner/-in von einem ihm/ihr zustehenden gesetzlichen Widerrufsrecht Ge- 
 brauch, so hat er/sie bereits erhaltene Unterrichtsmaterialien auf seine/ihre Kosten zurückzusenden,  
 soweit diese als Paket versandt werden können.
(6) Weitere Rücktrittsmöglichkeiten regelt die gültige Entgeltordnung (Anhang).
8. Höhere Gewalt

(1) Unbeschadet der Möglichkeit einer Kündigung aus wichtigem Grund verlängert sich für den Fall, dass  
 eine Vertragspartei an der Erfüllung des Vertrages durch höhere Gewalt wie Krieg, Endemie, Pan- 
 demie, schwere Überschwemmung, Feuer, Taifun, Sturm und Erdbeben, gehindert ist, die Frist für die 
 Erfüllung des Vertrages um den Zeitraum, in dem die höhere Gewalt vorliegt.
(2) „Höhere Gewalt“ bedeutet das Eintreten eines Ereignisses, das eine Partei zumindest vorübergehend  
 daran hindert, eine oder mehrere ihrer vertraglichen Verpflichtungen aus dem Vertrag zu erfüllen, wenn 
 und soweit die von dem Hindernis betroffene Partei nachweist,
 · dass dieses Hindernis außerhalb ihrer zumutbaren Kontrolle liegt,
 · dass das Ereignis zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses vernünftigerweise nicht vorhersehbar war,
 · und dass die Auswirkungen des Hindernisses von der betroffenen Partei nicht vernünftigerweise  
  hätten vermieden oder überwunden werden können.
(3) Die betroffene Partei benachrichtigt die andere Partei unverzüglich wenigstens in Textform über den  
 Eintritt höherer Gewalt sowie über die Aussetzung der Leistungspflicht.
(4) Entfallen die Voraussetzungen für die Annahme höherer Gewalt (Abs. 2), benachrichtigt die betroffene 
 Partei die andere Partei unverzüglich wenigstens per E-Mail.
(5) Sollte die Wirkung höherer Gewalt länger als 60 (sechzig) Tage andauern, hat die andere Partei das  
 Recht, den Vertrag fristlos mit der Folge einer Vertragsrückabwicklung nach den gesetzlichen Vor- 
 schriften zu kündigen.
9. Schadenersatzansprüche

(1) Schadenersatzansprüche des Vertragspartners/der Vertragspartnerin gegen die vhs sind ausge- 
 schlossen, außer bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit.
(2) Der Ausschluss gemäß Abs. (1) gilt ferner dann nicht, wenn die vhs schuldhaft Rechte des Vertrags- 
 partners/der Vertragspartnerin verletzt, die diesem/dieser nach Inhalt und Zweck des Vertrags gerade 
 zu gewähren sind oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt  
 erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der/die Vertragspartner/-in regelmäßig vertraut (Kardinal- 
 pflichten), ferner nicht bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit.
10. Urheberrechtschutz

Fotografieren, Bild- und Audiomitschnitte in den Veranstaltungen sind nicht gestattet. Eventuell ausgeteil- 
tes Lehrmaterial darf ohne Genehmigung der vhs auf keine Weise vervielfältigt werden.
11. Leistungsumfang, Schriftform

(1) Das Recht, gegen Ansprüche der vhs aufzurechnen, wird ausgeschlossen, es sei denn, der Gegen- 
 anspruch ist rechtskräftig festgestellt oder unbestritten.
(2) Ansprüche gegen die vhs sind nicht abtretbar.
(3) Angaben zu Alter und Geschlecht dienen ausschließlich statistischen Zwecken. Der vhs ist die Erhe- 
 bung, Speicherung und Verarbeitung personenbezogener Daten zu Zwecken der Vertragsdurchfüh- 
 rung gestattet. Der Vertragspartner/die Vertragspartnerin kann dem jederzeit widersprechen.

Auszug Datenschutzbestimmung
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 
Volkshochschule und Musikschule Friesland-Wittmund gGmbH vertreten durch den Geschäftsführer 
Dr. Florian Feuser ∙ Breslauer Str. 19/21 ∙ 26409 Wittmund ∙ Tel. 04462 86 33 00
Als Datenschutzbeauftragter des Verantwortlichen ist die KDO (Kommunaler Datenverarbeitung Ol-
denburg) bestellt. Bei Fragen oder Beschwerden können Sie uns unter datenschutzbeauftragter@
vhs-frieslandwittmund.de kontaktieren.
Die auf dem Anmeldeformular gemachten Angaben sind erforderlich für die Begründung und Durch-
führung des Vertrags über die Veranstaltungsteilnahme sowie für deren Abrechnung (Art. 6 Abs. 1b 
DSGVO)
Die Anmelde- und Rechnungsdaten werden entsprechend der gesetzlichen 
Vorgaben ordnungsgemäßer Buchhaltung aufbewahrt und nach der gesetzli-
chen Aufbewahrungsfrist gelöscht.

Die ausführliche Datenschutzbestimmung finden Sie auf  
www.vhs-frieslandwittmund.de/datenschutz/ oder per Scan des QR-Codes.
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